
 
 

 Inbetriebsetzung oder Änderung 
einer Gasanlage 

 
 
 
Bitte für jede Gasanlage (Zähler) gesondert ausfüllen. 
 
 

 

 
 
VersorgungswerkeHeddesheimGmbH & Co KG 
Dorfplatz 2               68542 Heddesheim 
Tel.-Nr.: 0 62 03 / 8 43 98 60  
 

Auftrag an die Versorgungswerke Heddesheim GmbH & Co KG 
 
 
1. Für die  neu installierte        erneuerte / geänderte 

  außer Betrieb gesetzte 

Gasanlage im Hause 
 
 

  
Straße, Haus-Nr. 
 
 
wird die Inbetriebsetzung beantragt. 
 
 

 

2. Eigentümer/Netznutzer* Tel.:   

  
Name, Vorname 

  
Straße, Haus-Nr. 

  
PLZ, Ort 
 

  
Zukünftiger Gasversorger 

 
 

3. Es sind installiert: Nennwärmeleistung 
 Gerät Anzahl Leistung in kW/Stück 

     von – bis             eingestellt 

Art A/B/C/D     

Typ/Hersteller    

Art A/B/C/D     

Typ/Hersteller    

Art A/B/C/D     

Typ/Hersteller    
 
 

Mit Gas soll beheizt werden: 

 m² Wohnfläche ( Wohnungen) 

 m² Büro-/Geschäftsräume 

 m² Sonstiges ( ) 

 m² Nutzfläche 

 kW Wärmebedarf insgesamt 

 

Warmwasserbereitung mit Gas  ja nein 

Kochen mit Gas ja nein 

 
 

* nicht zutreffendes bitte streichen 

 
 

Als zusätzlicher Wärmeerzeuger ist vorgesehen: 

 Mehrstoffkessel (Betrieb mit Gas und  ) 

 Sonstiges ( ) 

 

4. Die Gasversorgung soll erfolgen über: 

den vorhandenen Gaszähler 

Zählergröße und Typ:  

Zähler-Nr. :     

Zählerstand:  am   

 

 einen neuen Gaszähler 

 

der ab    aufgestellt werden kann. 
 
5. Es wird versichert, dass die Gasanlage gemäß den 

Bestimmungen der Verordnung über allgemeine 
Bedingungen für den Netzanschluss und dessen Nutzung für 
die Gasversorgung im Niederdruck (NDAV), den Technischen 
Anschlussbedingungen Gasversorgung (TAB-Gas) der 
VersorgungsWerke Heddesheim, den einschlägigen 
gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen sowie den 
anerkannten Regeln der Technik errichtet worden ist. Sie 
wurde den vorgeschriebenen Prüfungen nach DVGW-TRGI 
unterzogen und für dicht befunden. Die angeschlossenen 
Gasgeräte tragen das DIN-DVGW- bzw. DVGW-Prüfzeichen 
(mit Registriernummer) oder das CE-Zeichen. 
Der geplanten Abgasführung für die Gas-Feuerstätte(n) 
und dem evtl. erforderlichen Verbrennungsluftverbund ist 
vom zuständigen Bezirksschornsteinfeger zugestimmt 
worden. 
Nach Aufstellen des Zählers erfolgen das Einstellen und 
Inbetriebsetzen der Kundenanlage und die Ge-
brauchsunterweisung für den Betreiber durch das 
Installationsunternehmen. 

 
 

  

Ort, Datum 

 

  

Name des verantwortlichen Fachmannes Tel.-Nr.: 

 

  

Unterschrift und Stempel des Vertrags-Installationsunternehmens 

 



Baujahr Inventur Automaten Einbaustand

G DN f,'abrlk¡t Fabr.-Nr.: Rep.-Jahr Nr.: N¿:

ZâInler aus Lager entnommen und im Zählerbuch eingetragen:

Monteurstunden:

Obige Anlage vemechnet am mit Rechnung Nr

Rechnungsbeikäge: MontagedesZählers

+ Mehrwertsteùcr

EUR

ETJR

D¡tum 7*it Monteur Stunden Einheitsprels Summe EUR

von bis Norm. Überst. Sonntag SK VP SK VP

Summe EI]R

Parameter-Nr.


